
Zum Vortrag:

Seit Monaten ist der Flüchtlingsstrom nach Deutschland ungebremst. 
Darunter viele syrische Familien, die vor dem Bürgerkrieg Zuflucht 
suchen. Warum mussten sie fliehen? Wie kommt es zu diesem langen, 
blutigen Bürgerkrieg, bei dem kein Ende in Sicht zu sein scheint? 
Warum konnte sich der sog. „Islamische Staat“ (ISIS) entwickeln, der in 
unfassbarer Grausamkeit im Nahen Osten agiert? Gibt es eine Lösung 
für Syrien und den Nahen Osten?

Diesen Fragen geht Jörg Armbruster in seinem Vortrag nach. 

Er spricht dabei über das historische Erbe und die neuen Entwicklungen 
im Nahen Osten. 

Einen kurzen visuellen Eindruck geben zwei kurze Fernsehbeiträge zu 
Beginn des Abends.

Über den Autor: 
Jörg Armbruster, seit vielen Jahren ARD-Auslandskorrespondent für den 
Nahen und Mittleren Osten und früherer Moderator des ARD-
Weltspiegels, wurde Zeuge der Zeitgeschichte, als der Rücktritt des 
ägyptischen Präsidenten Mubarak am 11. Februar während einer Live-
Schaltung der Tagesschau zu Armbruster bekannt wurde. Er 
kommentierte die plötzlich aufkommenden Jubelschreie vom Balkon, 
während die Kamera in die Menge schwenkte.

2012 wurde er während einer Recherche in Aleppo lebensgefährlich 
verletzt. Er gilt als ein Kenner der Situation im Nahen Osten. 2013 kam 
sein Buch „Brennpunkt Nahost. Die Zerstörung Syriens und das 
Versagen des Westens“ heraus.

Spendenkonto:  DE 56 6229 0110 0504 003 003 Stichwort „Vortrag Armbruster“ 
  - die Ausstellung einer Spendenbescheinigung ist möglich.

Die syrische Tragödie
warum kann der Bürgerkrieg nicht beendet werden?

Bücher „Brennpunkt Nahost“ 
können erstanden werden 
und werden vom Autor 
signiert.


